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Von Dantalion

Kapitel 34: XXXIV

Sai
„Es freut mich dass es dir gefallen hat, ich möchte dass es für immer so bleibt, Schatz“

Naruto
Seine Brust war so warm und gemütlich aber ich schlief nicht ein sondern hörte ihm
Aufmerksam zu „klingt so als ob du mich Heiraten willst“ sagte ich einfach so daher.

Sai
„Wenn es dein Wunsch ist der so gleich meiner ist, können wir ihn erfüllen, Schatz“

Sasuke
Ich konnte nicht schlafen. Ich stand auf, zog mir eine Jacke über und ging etwas
spazieren. Ich ging durch die Straßen, durch diese Menschenleeren Straßen.

Naruto
Ich guckte ihn geschockt an „…“ und brachte kein Wort raus //Das war doch nur daher
gesagt… ich kann ihn nicht heiraten aber wenn ich ihm das sage brech ich ihm sein
Herz// ich hatte mich entschieden nichts zu sagen und ihn einfach anzugucken.

Sai
Ich hatte es mir bereits gedacht das er nicht ja sagt, aber egal „Tut mir leid ich hab
dich damit überrumpelt, stimms?“

Naruto
„Ja du hast mich wirklich etwas überrumpelt aber wenn du eine Antwort willst kann
ich sie dir gerne sagen“ sagte ich zu ihm und guckte ihm in die Augen.

Sai
Ich schloss die Augen und zog ihn an mich ran „Schon gut, das dachte ich mir bereits“

Naruto
Ich lag wieder auf seine Brust und spürte die Wärme „Du willst also keine Antwort?“
Fragte ich ihn.

Sai
„Ich hätte gerne aber ich werde keine bekommen, also ist schon gut“
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Naruto
„Also ich kann dir kein ja geben, noch nicht… sowas ist einfach viel zu früh“ sagte ich
zu ihm und stand auf.

Sai
Ich sah ihn verwundert an „Wo willst du hin? Bitte geh nicht, ich fleh dich an“

Naruto
Ich guckte ihn an „Übrigens mag ich keine Kerle die so sind wie du gerade“ sagte ich zu
ihm und ging, runter zu meiner Tasche und zog eine Boxer raus und zog sie an.

Sai
Ich stand auf und ging ihm nach „Ich sollte dir beweisen wie viel du mir bedeutest,
jetzt mach ich das und es ist falsch, Naruto du hast es doch genossen so berührt zu
werden…“

Naruto
Ich drehte mich um und ging zu ihm „Ja ich genoss es so berührt zu werden und ich
mag halt keine Männer die flehen und betteln ist das ein Problem für dich dann ist da
die Tür und ich gehe sofort“ meinte ich.

Sai
Ich sah ihn emotionslos an „Was ist denn auf einmal los? Ich will dass du hier bleibst
und einfach nur etwas Zeit mit mir verbringst, was ist denn bitte dabei? Ich hasse es
wenn du einfach ohne Grund auf stehst und gehst…“

Naruto
Ich guckte ihn weiter an „Und ich hasse es wenn du so emotionslos guckst, dann weiß
ich nie wie du dich gerade fühlst und ich wollte nicht gehen sondern bloß meine
Unterhose anziehen, verstanden“ sagte ich zu ihm.

Sai
Ich drehte mich um, aber drehte meinen Kopf zur Seite „Ich hab dir ein Versprechen
gegeben, schon vergessen“

Naruto
Ich guckte ihn verdutzt an „Was für ein Versprechen?“ Fragte ich ihn.

Sai
„Ich lasse dich nicht allein“ sagte ich und ging dann zurück ins Zimmer.

Naruto
Ich ging ihm hinterher „Das mag ich übrigens auch nicht an dir“ sagte ich zu ihm und
setzte mich aufs Bett „Das du mich nicht allein lässt ist auch total süß von dir“ sagte
ich zu ihm und kam ihm näher.

Sai
Ich packte ihn und kurze Zeit später lag er unter mir und ich sah zu ihm nieder „Was
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soll das heißen?“

Naruto
Ich guckte zu ihm hoch „Was meinst du?“ sagte ich zu ihm.

Sai
Ich sah ihn an „Erst sagst du, du magst mich dann zählst du Sachen auf die du nicht an
mir magst…“

Naruto
„Natürlich mag ich dich aber es gibt bei jeder Person gute und schlechte Seiten, es
gibt bestimmt auch was, was dich an mir stört, oder?“ Sagte ich zu ihm und guckte
weiter zu ihm hoch.

Sai
„Nur eine Sache, doch die scheint erledigt zu sein…“

Naruto
Ich guckte ihn verwundert an „Ach ja, dürfte ich erfahren was es war?“

Sai
„Nein ich möchte nicht schon wieder darüber reden müssen“ sagte ich, ließ ihn los und
legte mich unter die Decke, neben ihm.

Naruto
Ich guckte verdutzt „Okay, wenn du meinst“ ich legte mich auch unter die Decke und
kuschelte mich an Sai ran „Hat es mit Sasuke zu tun?“ Fragte ich ihn.

Sai
Ich öffnete ein Auge und sah zu ihm „Erwähne den Namen nicht in meinem Haus“

Naruto
//Es hat also mit Sasu zu tun… er ist echt Eifersüchtig// „Okay, schon gut… du bist
echt süß“ sagte ich zu ihm und kuschelte mich näher an Sai ran.

Sai
Ich nahm in den Arm und küsste seine Stirn.

Naruto
Es gefällt mir „Sai weißt du das ich genau das wollte“ sagte ich zu ihm und lächelte.

Sai
Ich hörte ihm zu aber ließ die Augen geschlossen „Was meinst du?“ fragte ich ihn kurz.

Naruto
Ich lächelte „Ach vergiss es, ich bin einfach nur Glücklich“ sagte ich zu ihm und schloss
die Augen.

Sai
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Ich wurde nun neugierig „Nun sag schon und spann mich nicht auf die Folter“

Naruto
„Ich wollte jemanden in meinem Leben haben der mich nicht wegstößt und mich
einfach Glücklich macht“ sagte ich.

Sai
„Ich halte meine Versprechen nun mal“

Naruto
„Das ist echt süß“ sagte ich und küsste ihn, ich kuschelte mich wieder an seine Brust
und schloss die Augen.

Sai
„Schlaf gut, Schatz“ sagte ich und schlief kurz darauf hin ein.

Naruto
Ich lächelte „Danke du auch“ sagte ich und versuchte einzuschlafen. Nach einer Weile
war ich immer noch nicht eingeschlafen. Ich setzte mich hin, ohne Sai zu wecken und
dachte nach.
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